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					[bookmark: anchor338]             Verschiebe niemals auf morgen, was Du 
                ebenso gut übermorgen tun kannst.
 
                                                      Mark Twain (1835 - 1910), amerikanischer Schriftsteller












	




**************************


Dieses Mal möchten wir Sie über folgende Themen informieren: 

· [bookmark: _Hlk47260122]Förderprogramm „Jung kauft Alt“
· Steuerliche Förderung der Elektromobilität
· Heizungsförderung / Antragstellung nun für alle möglich
· Minijob-Manager
· Digitale Rentenübersicht


************************** 


[bookmark: _Hlk132262048]Förderprogramm „Jung kauft Alt“ 

Am 03. September 2024 startete das neue Förderprogramm „Jung kauft Alt“, das Familien mit minderjährigen Kindern und kleineren bis mittleren Einkommen beim Wohnungserwerb von sanierungsbedürftigen Bestandsgebäuden unterstützt. Die Förderung erfolgt mittels zinsverbilligter Kredite der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW). Bei einer Kreditlaufzeit von 35 Jahren liegt der Anfangszinssatz mit zehnjähriger Zinsbindung bei 1,51% effektiv. 

Voraussetzung zur Inanspruchnahme der Förderung ist unter anderem der Erwerb einer Bestandsimmobilie mit einem Gebäudeenergieausweis der Klassen F, G oder H. 

Förderberechtigt sind Familien mit minderjährigen Kindern und einem maximal zu versteuerndem Haushaltseinkommen von 90.000 € bei einem Kind (plus 10.000 € bei jedem weiteren Kind). 

Nicht Förderberechtigt sind Personen, die bereits Immobilieneigentum besitzen oder bereits Baukindergeld bezogen haben. 

Weitere Informationen siehe unter   www.kfw.de  



Steuerliche Förderung der Elektromobilität

Wer einen Dienst-/Geschäftswagen privat nutzt, muss den hieraus entstehenden geldwerten Vorteil versteuern. Sofern kein ordnungsgemäßes Fahrtenbuch vorliegt, wird hierfür ein Pauschalwert von
monatlich 1% des Bruttolistenpreises des Fahrzeuges angesetzt.

Bei Elektro-Fahrzeugen werden nur 0,25% des Bruttolistenpreises versteuert, bei Hybrid-Fahrzeugen sind es 0,5% des Bruttolistenpreises. 

Bei Elektro-Autos lag die Obergrenze, bis zu welchem Kaufpreis dieser Wert gilt, bis 2023 bei 60.000 €, ab 2024 sind es 70.000 €. 

Die Bundesregierung möchte die Anwendung der 0,25%-Regelung für vollelektrische Dienstwagen auf 
Fahrzeuge bis zu einem Wert von 95.000 € ausdehnen und eine Sonderabschreibung einführen (ist noch nicht beschlossen; Stand 10. September 2024). Trotz des Einbruchs der Verkaufszahlen von E-Fahrzeugen wird der Erwerb von Privatfahrzeugen aber nicht unterstützt. 

Für Arbeitnehmer ist das Laden ihres privaten oder dienstlichen Elektro- und Hybridfahrzeuges beim Arbeitgeber grundsätzlich steuerfrei, sofern das Laden an einer ortsfesten betrieblichen Einrichtung des Arbeitgebers erfolgt.

Wenn der Dienstwagen beim Arbeitnehmer zu Hause aufgeladen wird, ist ein pauschaler Auslagenersatz für die zusätzlichen Stromkosten möglich. Sofern beim Arbeitgeber keine zusätzliche Lademöglichkeit besteht, sind es 70 € monatlich für E-Fahrzeuge und 35 € monatlich für Hybridfahrzeuge; besteht eine zusätzliche Lademöglichkeit bei Arbeitgeber, so sind es 30 € für 
E-Fahrzeuge und 15 € für Hybrid-Fahrzeuge. 

Bei Übereignung einer Ladevorrichtung an den Arbeitnehmer oder erhält er eine Zuschuss zum Erwerb, kann dies pauschal mit 25% vom Arbeitgeber versteuert werden.

Zu beachten ist immer das Zusätzlichkeitserfordernis, der Arbeitgeber muss die Leistungen zusätzlich zum ohnehin geschuldeten Arbeitslohn gewähren.


Heizungsförderung / Antragstellung nun für alle möglich

Seit dem 27. August 2024 kann nun auch die dritte und letzte offene Antragstellergruppe die neue Heizungsförderung beantragen, es handelt sich hierbei um Unternehmen, Eigentümer vermieteter Einfamilienhäuser sowie Wohnungseigentümergemeinschaften. 

Die Regelungen zur Heizungsförderung sind unterschiedlich und vielfältig, weitergehende Informationen zur Heizungs- und energetischen Sanierungsförderung findet man auf
www.energiewechsel.de/beg  und  www.kfw.de  (Stichwort: Heizungsförderung).


Minijob-Manager

Mit dem Online-Portal der Minijob-Zentrale, soll Papierkram vermieden und die Kommunikation zwischen Arbeitgebern und der Minijob-Zentrale vereinfacht werden. Durch eine gesicherte Datenübertragung Nachrichten / daten ausgetauscht oder Bescheinigungen angefordert werden. Für die elektronische Übermittlung von Beitragsnachweisen, An- und Abmeldungen, Jahresmeldungen ist der Minijob-Manager aber nicht vorgesehen, er ersetzt keine Lohn-Abrechnungssoftware. 

Mehr Infos gibt es unter  www.minijob-manager.de    


Digitale Rentenübersicht

Die digitale Rentenübersicht verschafft allen Bürgern eine Übersicht über ihre persönlichen Altersversorgungsansprüche aus gesetzlicher, betrieblicher oder privater Alterssicherung. 

Die Nutzung des Portals  www.rentenuebersicht.de  ist kostenlos. 
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Mit den besten Wünschen verbleibt	
 	Alle Info-Briefe (auch ältere) sind über 
 	unsere Webseite zugänglich
                                                                                                                  (www. witreu-abg.de / Steuer-News)
Dipl.-Kfm. Martin Raab	
Steuerberater		
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Sieh zu dass du nie die Nerven verlierst, selbst 
der ehrlichste Finder könnte sie dir nie zurückgeben.

Autor: unbekannt
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Telefon: 03447 / 5690-0	email: kanzlei@witreu-abg.de 
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